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Laudatio für Rainer Düro 

Seit mehr als fünf Jahrzehnten prägt Rainer Düro die Sportlandschaft in 
Rheinland-Pfalz und weit darüber hinaus mit seinem herausragenden 
Engagement. Bereits seit den 50er Jahren, als er in der DJK MJC Trier seine 
ersten sportlichen Schritte machte, hat Rainer Düro eine beeindruckende 
Karriere hingelegt, die ihn von der Schiedsrichtertätigkeit im Handball über 
die Leichtathletik bis hin zum Triathlonsport führte. 

Sein Engagement als Kampf- und Wettkampfrichterobmann sowie seine 
Rollen als Präsident der rheinland-pfälzischen Triathlonverbände und der 
Deutschen Triathlon-Union unterstreichen seine unermüdliche Hingabe für 
den Sport. Als Ehrenpräsident und Aufsichtsratsvorsitzender der Stiftung der 
Deutschen Triathlon-Union hat er Maßstäbe gesetzt und sich für die 
Förderung des Sports eingesetzt. 

Besonders hervorzuheben ist sein entschlossener Einsatz gegen Doping und 
Medikamentenmissbrauch. Als Anti-Doping Beauftragter auf Landes- und 
Bundesebene hat er unermüdlich für einen sauberen Sport gekämpft. Seine 
Leidenschaft und seine Prinzipientreue zeichnen ihn als einen der 
bedeutendsten Kämpfer für Integrität im Sport aus. 

Rainer Düro ist nicht nur ein Vorbild, sondern auch ein Garant für sportliche 
Fairness und herausragendes Engagement. 

Der DJK-Sportverband Diözesanverband Trier ehrt Rainer Düro mit 
einer Anerkennungsurkunde für seine Verdienste um die Würde des 
Menschen im Sport und 200 Euro. 

 


